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Bildbeschreibung1)

Eine unscharfes Fotografie mit einem gepunkteten Musterüberlagerung, das Verkehr, einen Fußgänger
und ein hellrotes quot;Helloquot;-Schild zeigt.

Analyse1)

Diese Fotografie zeigt eine verschwommene, fast traumartige Stadtansicht, die durch einen perforierten
Schirm betrachtet wird, was der Fotografie eine strukturierte, impressionistische Qualität verleiht. Auf
der linken Seite deuten undeutliche Fahrzeuge mit sichtbaren Rücklichtern auf Bewegung und Stadtleben
hin. Der zentrale Bereich deutet auf eine Straße mit einem Fußgänger hin, während rechts ein leuchtend
rotes quot;Helloquot;-Schild vor einem dunkleren Hintergrund hervorsticht und zu einem Blickfang wird.
Der Gesamteffekt ist eine visuelle Abstraktion, die den Betrachter dazu einlädt, über die fragmentierte
und flüchtige Natur städtischer Erfahrungen nachzudenken.
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008881 - Hello

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 01/2020 01/2020 09/2021

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7390 px 2100 px 16

Verhältnis ca. 3.52 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Hallo

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurry photograph with a dotted pattern overlay showing traffic, a pedestrian, and a bright red 'Hello' sign.
    
    
      Eine unscharfes Fotografie mit einem gepunkteten Musterüberlagerung, das Verkehr, einen Fußgänger und ein hellrotes "Hello"-Schild zeigt.
    
    
      This photograph presents a blurred, almost dreamlike urban scene viewed through a perforated screen, lending a textured, impressionistic quality to the photograph. On the left, indistinct vehicles with visible taillights hint at movement and city life. The central area suggests a street with a pedestrian, while to the right, a bright red "Hello." sign stands out against a darker background, becoming a focal point. The overall effect is one of visual abstraction, inviting the viewer to contemplate the fragmented and fleeting nature of urban experiences.
    
    
      Diese Fotografie zeigt eine verschwommene, fast traumartige Stadtansicht, die durch einen perforierten Schirm betrachtet wird, was der Fotografie eine strukturierte, impressionistische Qualität verleiht. Auf der linken Seite deuten undeutliche Fahrzeuge mit sichtbaren Rücklichtern auf Bewegung und Stadtleben hin. Der zentrale Bereich deutet auf eine Straße mit einem Fußgänger hin, während rechts ein leuchtend rotes "Hello"-Schild vor einem dunkleren Hintergrund hervorsticht und zu einem Blickfang wird. Der Gesamteffekt ist eine visuelle Abstraktion, die den Betrachter dazu einlädt, über die fragmentierte und flüchtige Natur städtischer Erfahrungen nachzudenken.
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